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Nathalie M. Brede
Rechtsanwältin 

Premiumpartner:

Exklusivpartner:

Partner: Notar
Dr. Bastian Endrulat

Stiftungs- und Erbrechtstage Pfalz 2013
Stiften macht glücklich!
Jeden Tag gründet sich mindestens eine Stiftung in Deutschland. Zunehmend sind Stiftungen ein wichtiger Bestandteil 
des Non-Profit-Sektors. Sie haben eine große gesellschaftliche Gestaltungskraft gewonnen. Doch wie geht das konkret 
mit dem Stiften? Was muss in der Erbfolge beachtet werden? Welche Vorsorge muss ich treffen? Ist es sinnvoll schon 
zu Lebzeiten eine Schenkung vorzunehmen? Eigenen sich Bürgerstiftungen als Plattform für bürgerschaftliches Engage-
ment? Wie gründe ich eine Stiftung? Und wie vermehre ich das Stiftungskapital nach der Gründung?

Anmeldung
        Ja, ich möchte gerne an den Stiftungs- 
        und Erbrechtstagen Pfalz 2013 teilnehmen.
 
        Ich nehme teil an:

Di, 8. Oktober    Mi, 9. Oktober

Workshop 1      Workshop 1

Workshop 2      Workshop 2

Workshop 3      Workshop 3

Workshop 4      Workshop 4

Workshop 5      Workshop 5

Workshop 6      Workshop 6

Workshop 7      Workshop 7

Workshop 8      Workshop 8

In Vorträgen und Workshops beantworten Ihnen erfahrene Akteure und 
Experten des Stiftungswesens kompetent Ihre Fragen und geben interes-
sante Einblicke in die tägliche Stiftungsarbeit vor Ort. In der Lobby 
präsentieren regionale Stiftungen ihre Arbeit.

Kosten:
Die Teilnahme an der Workshops und Vorträgen ist kostenfrei.
Die Verpflegung erfolgt auf Selbstzahlerbasis.

Übernachtung
Naturhotel Stiftsgut Keysermühle, Buchung bitte direkt über 
info@stiftsgut-keysermuehle.de / Stichwort: „Stiftungs- und Erbrechtstage“

Um Anmeldung bis zum 27. September 2013 wird gebeten:
Bürgerstiftung Pfalz · Bahnhofstr. 1a · 76889 Klingenmünster
Mail : info@buergerstiftung-pfalz.de
Telefon: 0 63 49 / 99 39 30 
Telefax: 0 63 49  /99 39 38

Stiftungs- und Erbrechtstage 
Pfalz 2013

Stiften macht glücklich!

Ralf Birk
AllianzAgentur
67433Neustadt

Auftaktveranstaltung am Di, 8. Oktober   

Stifterfrühstück am Mi, 9. Oktober
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Dienstag, 8. Oktober 2013
10.00 Uhr – 11.00 Uhr Begrüßungskaffee,
                                    Gang durch die Ausstellung
11.00 Uhr – 12.00 Uhr Offizielle Begrüßung
Grußwort  Frau Dr. Johanna Becker, 
Leiterin der Leitstelle für Ehrenamt und Bürgergesellschaft

Grußwort  Herr Prof. Dr. Wolfgang Anders, 
Leiter des Arbeitskreises Bürgerstiftungen des Bundesver-
bandes Deutscher Stiftungen

12.00 Uhr – 13.00 Uhr Impulsvortrag 
„Stiften macht glücklich!“
Frau Dr. Marie-Luise Stoll-Steffan, Regionalkuratorin der 
Initiative Bürgerstiftungen im Bundesverband Deutscher 
Stiftungen für Hessen, Saarland und Rheinland-Pfalz 

14:00 Uhr – 16:00 Uhr Parallele Workshops

Workshop 1: Bürgerstiftungswerkstatt 
- moderierter Austausch der Bürgerstiftungen aus Rheinland-
Pfalz, Hessen und Baden; Moderation: Christiane Steinmetz, 
1. VorsitzendeBürgerstiftung Pfalz 
Workshop 2: „Brauche ich ein Testament? –    Vorsorgevoll-
macht und Erbrecht“, Notar Dr. Bastian Endrulat
Workshop 3: Deutsche Kinder- und Jugendstiftung – 
Vorstellung der Stiftungsarbeit, Bianca Monzel
Workshop 4: „Gut vorgesorgt für´s Alter? – Sicher in den 
Ruhestand“, Steuerberater Gans, Deidesheim

16:30 Uhr – 18:00 Uhr  
Workshop 5: Stiftungen als Förderer des Denkmalschutzes. 

Exkursion zur Nikolauskapelle und Präsentation der Stiftungs-
arbeit, Klaus Frey, Burg-Landeck-Stiftung
Workshop 6: „Wie gründe ich eine Stiftung/Bürgerstiftung?“, 
Frau Regierungsdirektorin Birgit Seibel, Stiftungsbehörde 
Rheinland-Pfalz
Workshop 7:  Stiftungen als Impulsgeber für nachhaltige 
Entwicklung, Christiane Steinmetz, 1. Vorsitzende
Workshop 8: „Mein letzter Wille – auf was beim Schreiben 
eines Testamentes zu achten ist“, Ralf Birk, Allianz Agentur 
Neustadt

ab 20:00 Uhr  get together

Mittwoch, 9. Oktober 2013
09:00 – 10:30 Uhr Gemeinsamer Start 
mit einem nachhaltigen Stiftungsfrühstück
10:30  - 12:30 Uhr Parallele Workshops
Workshop 1:  „Netzwerk als Chance für die Bündelung von 
regionaler Stiftungsarbeit“, Uta Balthasar-Sturm, 
Gründerin des Stiftungsnetzwerk Südhessen und Stifterin der 
Balthasar-Foundation, Frau Dr. Karin Lichtblau, 
Vorstandsvorsitzende Bürgerstiftung Breuberg und Mitbe-
gründerin Stiftungsnetzwerk Südhessen
Workshop 2: „Vererben ohne zu sterben – es ist Zeit zu 
schenken“, Steuerberater Gans, Deidesheim

Workshop 3: „Wer stiftet, der bleibt“ 
– Informationen über die Gründung einer Stiftung, Nathalie M. 
Brede, Rechtsanwältin
Workshop 4:  „Eine Bürgerstiftung als Chance für die 
Dorfentwicklung“, Richard Schmidt, 
Vorsitzender Bürgerstiftung Marienthal/Pfalz

13:30 – 15:00 Uhr Parallele Workshops

Workshop 5: „Vorsorgevollmacht & Patientenverfügung“, 
Ralf Birk, Allianz Agentur Neustadt

Workshop 6: „Bürgerschaftliches Engagement am Beispiel 
der Wiederinstandsetzung des Saal Löwers“, 
Hans-Joachim Klein, 1. Vorsitzender Bürgerstiftung Haßloch 
Workshop 7: „Ehrenamt und Bürgerbeteiligung in 
Rheinland-Pfalz“, Frau Dr. Johanna Becker, Staatskanzlei, 
Leiterin der Leitstelle für Ehrenamt und Bürgerbeteiligung
Workshop 8: „Austausch über Strategien zur Finanzierung 
von Stiftungen und zum Vermögensaufbau“,
Christiane Steinmetz, 1. Vorsitzende Bürgerstiftung Pfalz

15.00 – 16.00 Uhr Schlussimpuls mit Kaffee / Impressionen
 

Stiftungs- und Erbrechtstage Pfalz 2013 Stiften macht glücklich!


